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Fortsetzung ab Kapitel 14!

Von Kidi

Kapitel 23 Eine interessante Rettung

Dane an alle Kommischreiber hab mich sehr darüber gefreut

Am nächsten Morgen frühstückte die Strohhutbande in demselben Gasthaus in dem
sie übernachtet hatten. Nachdem sie gezahlt hatten gingen sie wider zum Platz
zurück, auf dem die Alte Frau ihnen die Geschichte des Blauen Rubins erzählt hatte,
der Schneesturm hatte die ganze Staat unter einer Schneedecke bedeckt, doch die
Strohhutbande fand die Alte genau dort vor wo sie, sie zurückgelassen hatten. Ruffy
rief freudestrahlend „Guten Morgen Oma!“
die Alte Frau erwiderte ihnen: „Da seid ihr ja endlich und bitte nennt mich doch

Marisa, im Übrigen wir haben Gestern nicht über den Preis gesprochen, den ich für die
Geschichte und die Führung zur Höhle bekomme, ich würde sagen 1’000 Berry sind
genug.“
„Was, du willst für die blöde Geschichte und die Führung 1’000!?“ regte sich Nami auf
und begann mit der Alten zu feilschen, „eine Null weniger“
 „850 Berry!“ meinte Marisa entschlossen.
 „300 Berry!“ entgegnete Nami ernst.
 „750!“
 „450!“
„600 Berry und das ist mein letztes Angebot!“ fauchte das alte Mütterchen die

Navigatorin an.
 „Hey du Finanzgenie, es geht hier um unsere Freunde“ meinte Zorro genervt.

„WAS FÄLLT DIR EIN SO MIT MEINEM NAMILEIN ZU REDEN, DU SCHWERTER
FUCHTELNDER HIRNII!!!“ brüllte Sanji.
 „WIE NENNST DU MICH!“ schrie Zorro und es brach ein Streit aus.
„Hören sie zu, wir sind doch vernünftige Menschen, nicht so wie die Typen hier,“

begann Nami noch mal mit Marisa zu reden, „sagen wir 550 Berry okay!“
„es ist so ein langer Weg, 575 Berry und wir sind im Geschäfft“ meinte die alte Frau

nachdenklich.
„abgemacht! es geht ja um unsere Freunde,“ sagte Nami nach einer kurzen Pause und
reichte der Alten die Hand um das Geschäft zu besiegeln, „575 Berry aber sie bringen
uns zuerst zur Höhle warten dort auf uns, bringen uns dann wider zurück und
bekommen anschliessend das Geld!“
„natürlich bring ich euch wider zurück, ich bin doch kein Unmensch.“ Empörte sich

Marisa als sied Namis Hand schüttelte.
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„Dann ist ja gut!“ Antwortete Nami mit einem freundlichen lächeln, dachte sich aber
`alte Hexe`
„Jungs, wir haben uns geeinigt,“ sagte Nami zu Zorro und Sanji doch als die zwei nicht
aufhörten sich zu streiten verpasste Nami beiden mit den Worten, „HÖRT SOFORT
AUF EUCH ZU STREITEN!!!“ eine Kopfnuss.
„Oh du bist ja so süss und klug Namischätzchen!!!“ rief Sanji ganz entzückt, Zorro

verdrehte dabei nur die Augen.
 „Also gehen wir jetzt!“ sagte Ruffy und das Marisa ging voraus.
„Mann, das sieht ja alles ganz anders aus als Gestern!“ sagte Lysop, als sie ausserhalb

der Stadt waren und die Alte den Weg den die Strohhutbande Gestern zur Staat
gegangen waren, aber sie gingen nach einiger Zeit nach links.
Währenddem Marisa sie zu der Hölle führte erzählte sie, dass sich vor etwa einem
halben Jahr ein kleine Gruppe auf dem Weg zum Bergsteigen verirrt hatte und das sie
nichts weiter davon wissen würde aber in dieser Nacht hörte sie einzelnes weit
entferntes Grollen und sie glaubt das einer oder mehrere den Eingang gesprengt
haben. Eine halbe Ewigkeit wanderte die Strohhutbande hinter Marisa hinterher bis
sie schliesslich an einer Höhle ankamen, der Eingang allerdings war mit Steinen zu
geschüttet und einige Erfrorene lagen davor. „Wir sind da!“ meinte Marisa und setzte
sich auf einen der rumliegenden Steine.
 „Na los, an die Arbeit!“ sagte Navigatorin und setzte sich zu der Alten auf den Stein.
„Ich werde mich nicht, so wie die Anderen, von dir rumkommandieren lassen. Tu

gefälligst auch was!“ protestierte Zorro, als Ruffy, Lysop, Sanji, Chopper und Nico sich
daran machten die Steine weg zu räumen.
„Schon gut, ich helfe auch mit, es geht schliesslich um Kid und Ace.“ Meinte Nami,

stand auf und ging zu den Anderen hin, Zorro folgte ihr und beide fingen an zu
arbeiten.
Als sie ein relativ grosses Loch im Steinschlag hatten kletterten alle bis auf Marisa

hindurch und Ruffy rief ganz überrascht: „Mann, bin ich blind oder warum ist’s hier so
dunkel!“
„Kein Problem ich hab schliesslich meine Streichhölzer dabei,“ sagte Nami und griff in
ihre Jackentasche, „Wo sind sie den(*tja wir wissen wo sie sind? *zuKidrüberblinzel*)“
meinte sie, als sie die Streichholzschachtel nicht fand.
„Ich hab ja auch noch welche dabei.“ meinte Nico und zündete, nach dem sie ihre

Streichholzschachtel gefunden hatte, ein Streichholz an.
Die Strohhutbande sah die Umrisse der Höhle und auf dem Boden, gar nicht weit von
ihnen sahen sie ein ausgebranntes Lagerfeuer, Ruffy sah genauer hin und erkannte
den Mantel von Ace. Die Strohhutbande lief zu dem Mantel hin und sahen Kid und Ace
darunter liegen. Ruffy wollte die zwei gerade mit einem lauten Satz aufwecken doch
Nami und Nico pressten ihm den Mund mit den Händen zu. Sanji zog den Mantel von
den beiden runter, die ganze Truppe sah das Kid in Ace Arm lag, Nami flüsterte Nico
und Ruffy zu: „Wir habn’s geschafft Leute!“ und grinste breit
„Was’ n los“ hörten die Strohhutmitglieder Kid plötzlich murmeln und Nami und Nico

beugten sich zu den Beiden runter und meinten mit einem Dauergrinsen: „Was habt
ihr zwei den getrieben!“
 „Hä??!“ fragte Kid, die zu den beiden verwirrt und müde hoch starrte.
Nami und Nico zeigten auf die beiden Untenliegenden, Kid folgte dem Finger der
neben sie zeigte und brauchte nicht lange bis sie realisierte das Ace den Arm um sie
geschlungen hielt und der Rest der Strohhutbande um sie herum standen. Kid entfuhr
ein leiser Schrei, setzte sich auf und krabbelte aus dem spärlichen Lichtschein des
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Streichholzes. „Na, was war da?“ fragte Nami interessiert und sah in die Richtung in
die Kid geflüchtet war.
„Nichts,“ `jetzt muss ich mir schnell was einfallen lassen.` „Ace hatte doch nur einen
Mantel und wir hatten uns schon gestritten wer den wohl kriegt, doch keiner von uns
beiden wollte dem andern dann in der Schuld stehen und deshalb sind wir beide halt
drunter geschlüpft... und wahrscheinlich hat er irgendwas geträumt und dachte
wahrscheinlich ich sei sein Teddy oder so was!“ Schloss Kid mit sehr kühler Stimme
ihre ausserordentlich überzeugende Erklärung.
 „Dass heisst du hast gar nicht mit ihm...“ sagte Sanji tränen in den Augen glücklich.
 „MIT DEM!!?“ unterbrach Kid, die wider voll in ihrer Rolle war, Sanjis Satz.
„Was soll der Krach.“ murmelte Ace, der nun auch wach geworden war und sah sich

verschlafen um.
 „Was war da zwischen euch?“ fragte Nico ganz ernst nun an Ace gewand.
„Hä??! Zwischen wem und wem?“ fragte Ace und sah nach kurzer Zeit in die Richtung

in der Kid gelegen hatte und wusste ein paar Sekunden später das Kid wider in ihrer
Rolle war. „was, mit der?! Nie und nimmer!“ spielte Ace den entrüsteten fast genauso
gut wie Kid(wobei es bei Kid gar kein Theater war, sondern viel mehr eine
Lebeseinstellung).
„Wen der sogar halb schlaftrunken sagt dass da nichts war, müssen wir’s wohl
glauben.“ Flüsterte Nami, bei der das Grinsen verstorben war Nico ins Ohr, auch sie
grinste nicht mehr.
Kid liess sich unfreiwillig von Sanji aufstehen helfen, er schlang sofort seine Arme um
Kid und sagte überglücklich: „Endlich hab ich dich wider Kitty Kid!“ doch Kids Freude
hielt sich in Grenzen (einer sehr, sehr, sehr kleinen Grenze) und sie verpasste ihm
einen Kinnhacken, Der ihn zurück in den spärlichen Schein des Streichholzes fallen
liess.
Nach ein paar Minuten stand die ganze Truppe wider draussen doch von der Marisa
war nicht die geringste Spur zu sehen. „So ne alte Hexe, lässt uns einfach hier im
Nirgendwo zurück“ meinte Lysop ängstlich.
„Na ja, immer hin hat sie dafür das Geld nicht gekriegt,“ meinte Nami und griff in ihre

Jackentasche, erstarrte und wurde bleich, „Der Drache hat mich bestohlen!!!“ keifte
Nami.
„Als ob das unser einziges Problem wäre, wie kommen wir wider zurück?!“ fragte

Copper.
„Ich hab da ne Idee“ murrte Kid kühl und lief zur verschütteten Höhle zurück und

kletterte hinauf und als sie oben war sah sie in die in die Richtung in der sie die Stadt
vermute und hatte Glück, dort in der Ferne war tatsächlich ein Haus und dahinter noch
ein paar mehr zu sehen. Als Kid wider unten war sagte sie „Folgt mir!“ und lief voraus.
Nach dem sie wider eine Ewigkeit gerade aus liefen sahen sie plötzlich ein Haus, die
ganze Truppe mit Ausnahme von Kid und Ace liefen glücklich voraus.
 „Hey, Ace“ meinte Kid kühl ohne den Blick vom Haus abzuwenden.
 „Was ist?“ fragte Ace etwas scheu.
 „Hör zu, vergessen wir alles was in der Höhle passiert ist, okay!?“ fragte Kid kalt.

„Okay, vergessen wir alles und machen weiter wie bisher!“ sagte Ace halb
glücklich(wegen dem Bockmist wo er angestellt hatte) aber auch halb traurig(da er
dachte das Kid nun wahrscheinlich nie wider aus ihrer Rolle fallen würde).
Kid lief mit kühlem Blick den Anderen hinterher die schon ganz in der Nähe der Staat

waren. Ace lächelte halb und dachte sich `Wenigstens hat sie mir mehr oder weniger
verziehen, auch wen sie’s nicht wörtlich gesagt hat!` und lief ihr hinterher. Als alle in
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der Staat waren sagte Ruffy „Gehen wir was essen!“
 „Ne, ich muss erst diese blöde Kuh finden die mich beklaut hat“ entrüstete sich Nami.
 „Vielleicht triffst du sie dann ja auf dem Fest,“ meinte Nico.
„Stimmt ja, heute ist ja das Dorffest.“ Meinte Nami der nun ein Licht aufgegangen

war, und holte Geld aus der anderen Jackentasche, „Ein Glück das die Hexe nur 575
Berrys hat mitgehen lassen, ich muss noch shoppen gehen.“
 „Aber ich hab Hunger“ meinten alle Jungs.
„Okay wie ihr wollt, wir schoppen, ihr mampfen.“ Sagten Nami und Nico, drehten sich
um, hackten Kid bei sich ein und schleiften sie rückwärts mit sich.
 „Hey, ich hab auch Hunger!“ meinte Kid kühl.

„Dann kaufen wir dir unterwegs was, du wirst dir jetzt endlich neu Klamotten
besorgen!“
„Wie den, schliesslich hab ich gar kein Geld!“ protestierte Kid kalt und stemmte sich

gegen die Richtung in die Nami und Nico sie zogen.
„Da kann ich dir helfen,“ meinte Ace kühl und lief die wenigen Meter die Nami und

Nico Kid mit sich geschleift hatten, steckte seine Hand in seine Hosentasche, holte ein
paar Scheinchen heraus, zählte einige ab und drückte diese Kid in die Hand,
„Schliesslich schuld ich dir noch was!“
 „Was den,“ fragten Nami und Nico wie aus einem Mund als sie das Bündel Geld sahen.
„Das ist das Geld das ich ihr noch wegen dem Essen in Salondo schulde und wegen der
Gitarre.“ erklärte Ace.
Kid sah Ace nicht in die Augen und sagte kühl und genervt „Wird auch langsam Zeit,

dass du es mir zurück gibst.“
Kid löste sich aus Namis und Nicos Armen und ging extra nach rechts um Ace nicht zu
umgehen und meinte genervt als sie das Geld in ihrer Hosentasche steckte: „Okay,
kommt ihr nun Nami, Nico?!!“
Die Jungs verzogen sich ihn ein Restaurant und die Mädels fanden einen Marktplatz
an dem am Abend das Fest stattfinden würde.

Zum zweitenmal verabschiede ich mich von euch für fünf Wochen.
Würde mich wie immer über Kommis freuen
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